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Aktuetter geht es wohl nicht. Den Zu-
stand der Theater, den Thomas Bern-
hard in seinem Stück ,,Am Ziet" anpran-
gerte, hat die Realität eingeholt. Das
Publikum bteibt weg. Das Burgtheater
hat sich der Problematik angenommen
und zeigt das Stück, uraufgeführt 1981
bei den Satzburger Festspieten, in einer
Neuinszenierung von Matthias Rippert
im Kasino am Schwarzenbergptatz.
Dörte Lyssewski ats dominante Mutter
(Foto: mit Maresi Riegner) plagen aber
noch heute güttige Sorgen wie gestie-
gene Handwerkerkosten und Erinne-
rungen an eine fatale Vergangenheit.
Die Premiere ist morgen, Freitag (14.).

Superfestivat Wien Modern 2022 startet mit Cubaidulina ,Ku rtäg, Pintscher (29.)
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Kuttfiguren und Entdeck
Noch sind nicht alle wehrE[d der Pandemie geplanten ist Rend Clemencic' Orato- |
Projekte aufgeartreitet: Aber mit Wien Modern_ 2022 rium 

"Kabbala* 
mit dem si- I

sorgt Bernhard Günther, seit 2016 Leiter von Öster- Je.neOperntheaterim.Zeiss-[
reiihs 1988 von Claudio Abbado gegründetem promi- Planetarium (ab4' I l')' t

nentestem Festiyal für Neue Musik, für neue Akzente, Mit Spannung erwartet
aber auch ftir \Miederentdeckungen. werdendie,,Red Rooms" der

rnspirierende Begegnungen Gubaidutinas,Der zarn f,iät8fflir*Hl:l§,äl
von Elinstlern und engagier- Gotles", einem werk gegen haus, inszeniert von Miduel
ten Hörern Neuer Musik, den geistigen Yerfall, mit Gaspar (mit PHACE, 2. No-
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der Versuch. neue Formale
zu entrvickehr und neue Än-
stößc zu gcbcn. prägen das
Festival (bis 30. 11.).

Drs dicsnrtI bcsondcrs rci-
che und auf ganz \\'ien ver-
teilte Programm startet am
Samstag (29. 10.) mit .,Kult-
figuren" Neuer N'Iusik; Sol1a

Helmu t Lachenmanns,,Tab-
leau" und Cyörg1' Kurtägs
,.Stele". dercn Vorurauflüh-
rung Clar.rdio Abbado 1994
leite tc. Lei.la Joscforvitsch
führt \,Iatthias Pintschers
Vioiinkonzert ar.rf, am Pult
.der Komponist.
I Eine \\ iederenrdeckung
I

vember). ein 51ück über Rot-
käppchen. das von der Ins,
tallation dcr großcn Louise
Bourgeois inspiriert wurde.
Außerdcm zu hörcn: das
Claudio Abbado Konzert"
George Crumb, Kurtägs Kaf-
ka-Fragmente, Georg Fried-
rich Flaas. 0lga Neuwirth.

,,Kabbala": Ren6 Ctemencic

I{einer Goebbels. u. y. a.
Den Erste Bank Komposi-
tionspreis erhält Sara
Clojnariö. KarlheinzRoschitz

WIIN, NIEDEROSIERREICH,
SURCENTAND

§ 42700-300
DerWatd
19.30 Uhr

I 514 44-Z?s0
Von der LiebeTod. Däs
ktagende Lied., 19 l./hr

§ 42 700-300
Der große Diktator
18 bis 19.35 Uhr

Votksoper
§ 514 44-367A
ladies Night mit
Kurtweilt &Co, 19 Uhr

Volkstheater
g 521'r1 - 400
keineVorstellung

I 514 44-4140
Cyrano de Bergerac
19.30 bis 22.30 Uhr

Karflm§rop§r
§588 85
HeuteAbend: Lota Blau
21 Uhr

Akademiethea
1§ 514 44-4740
Däsrr'reit€ Länd
19.30 bls 2'1.50 Uhr

Raimund
§ 588 85
Rebecca
19.30 Uhr

(omödie am Kai, g 533 24 34. Pro-
bier's nochmall, Z0 Uhr - Konzerthäus
, § 24 20 02: Company of Music ,,HeIz-
gedanken", 19 30 Uhr - Musikverein,
g 505 81 90: Krystian Zimerman, l'1a-

rysia Nowak, Katarzyna Budnik, Yuya
Okamoto, '19 30 Uhr; Wiener Concert-
Verein, Tarmo Peltokosk, 1 9.30 Uhr -
Odeon, § 216 51 27: Orchester Wiener
Akademie, Hossen, Bandolino, M- Ha-

setbtick, '19.30 Uhr - RabenhofThea-
ter, § 712 82 82: Wir Staatskünstler,
20 Uhr - Ronacher, § 588 85: Der
Clöckner von Notre Dame, 19.30 Uhr *
Scata, g 544 2A 70: Viel Lärm um

nichts, 19,45 Uhr - Schauspiethaus, §
3170 101 18:Sägezahn,21 Uhr- Tanz-
quartier, § 581 35 91: Ulduz Ahmad-
zadeh, Atash contemporary dance
company: Tarab, 19.30 Uhr - Theater
Akzent. g 501 65-133 06: Es woa

schee - Eine Hommage an Ceorg Dan-
zer, 1 9.30 Uhr - Theater Center Fo-

rum, § 3'10 46 4ü Forum I: Das Bärt-
chen, 19-30 Uhr - forum /rr: AlLtagsge-
schichten vom 6rund, 20 Uhr - Vien-
na's English Theatre, O 402 12 50-0:
Beginning, 19.30 Uhr - Werk X, § 535
32 00: 1720: TestoJunkie,19.30 Uhr

Stadttheater Mödting, § 0??36/42
999: Liebelei, 19.30 Uhr - Theater Fo-

rum Schwechat, I 7O7 82 72: Berni
Wagner: 6aläpagos, ?O Uhr -
Wald4tler Hoftheater, G 02853/784
69: Die Kehrseite der Medaille, 20.15
Uhr

Kultunentrum Mattersburg, o
076?il62996: Klaus Eckel: Wer [ang-
sam spricht, dem glaubt man nicht,
19.30 Uhr

(AtLt ANCABEN oHNr crwAHR)
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